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Austausch schwerverwundeter
Kriegsgefangener

In den letzten Tagen sind zwischen Konstanz und

Marseille über die Schweiz 9000 Kriegsgefangene, dar.

unter 7000 Schwerverwundete und 2000 Zivilinlernierte
geführt worden. Die blauen Lazarettzüge, in welchen
die Transporte durch die Schweiz. Bundesbahnen
Auftrag der Abteilung für fremde Interessen des Eidg
Politischen Departements ausgeführt wurden, pendel
ten zwischen Kreuzlingen und Genf durch die Schweiz
um ein dank der Vermittlung der Schweiz zustande
gekommenes Abkommen zwischen den Kriegführendes
zu erfüllen, das den für den Austausch Ausgewähltes
die langersehnte Heimreise ermöglicht. An den Schwei-
zerischen Grenzbahnhöfen hatten Rotkreuzschwestern
Sanitätspersonal, Samariterinnen und Samariter, PHD

und Hilfstrupp-Angehörige sowie Pfadfinder alfe

Hände voll zu tun, um den Schwerverletzten die an-

strengende Reise zu erleichtern. Die Schwerverwunde,
ten, denen durch diplomatische Vertreter ihrer Natio-

nen Besuche abgestattet wurden, zeigten sich überaus

dankbar für die ihnen erwiesenen Wohltaten und Et-

leichterungen. Trotz ihrer Leiden und trotz der oïl

langen Wartezeiten waren die nun aus der Gefangen-
schaft Entlassenen guten Muts, winkt ihnen nun doch

endlich das langersehnte, oftmals schon kaum raeht

erhoffte Daheim!

Oben !in/cs: Im Beisein schweizerischer Offiziere er-

hielten die jetzt in ihre Heimat zurückkehrenden bis-

herigen Kriegsgefangenen, die für kurze Zeit, soweil
dies möglich war, die blauen Züge verlasseh konnten,
Besuche der diplomatischen Vertreter ihrer Nation, -
Auf unserm Bilde erkennen wir den englischen Militär
Attaché Brigadegeneral Cartioright (mit Pelzmütze]

VI H 1725)

Links: Endlich setzt sich der Zug in Bewegung; ei

geht heimwärts, auch wenn's vielleicht, noch langt

dauert, bis man bei den Seinen ist. Ein, erwartungs-
frohes und zugleich dankbares Abschiedswinken git

den Schweizern, die ja den Austausch und damit, dit

Heimfahrt vermitteln und nun auch durchgefite
haben ATP VI H 17 H!

Rechts: Aus unbekannter Ursache ist in der Teigwarenfabrik
St. Apolline bei Freiburg Feuer ausgebrochen, welchem die

Fabrik mit Ausnahme des Bureau-Flügels fast völlig zum Opfer
fiel. Dabei wurden 30000 kg Teigwaren und Rohstoffe ver--

nichtet

Unten rechts: Die Feuerwehr sondiert, was von den wenigen

geretteten Lebensmitteln der Teigwarenfabrtk St. Apolline bei

Freiburg noch für Futtermittelzwecke gerettet werden kann

Links:
Die wägsten der
schweizerischen Ski-

Instruktoren mit den

Christian Rubi, Jack

Ettinger, Rudolf Ro-

minger und andern
haben den Züchern
auf der Dolderwiese
die Hohe Schule des

Skilaufs demonstriertHR#IIS»
'
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